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 1. Formulieren Sie die Darstellung von Diazomethan aus Natriumnitrit und N-Methyl-

ethyl-urethan. Geben Sie alle Schritte mit dem Mechanismus! 

 2. Formulieren Sie den Mechanismus der Bildung von 1-Chlor-2-Butanon aus 

Propionsäurechlorid und Diazomethan. 

 3. Synthetisieren Sie folgenden Azofarbstoff ausgehend von Benzol.  
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 4. Wie lassen sich die folgenden Verbindungen ausgehend von Benzol oder Toluol 

darstellen 

a) m-Nitrotoluol 

b) 2-Brom-4-Methylanilin 
 
 5. Welche Aussage trifft zu? 

I Das Stickstoffatom in N-Methylanilin wird in einer Reaktion mit einem Elektophil weniger 

bevorzugt als das Stickstoffatom in N,N-Dimethylanilin. 

II Das Stickstoffatom in N-Methylanilin wird in einer Reaktion mit einem Elektophil mehr 

bevorzugt als das Stickstoffatom in N,N-Dimethylanilin.  

Wie lässt es sich erklären, dass verschiedene Produkte aus diesen beiden Aminen in einer 

Reaktion mit HNO2 gebildet werden? 

 6. In einer Reaktion von n-Butylamin mit Natriumnitrit und konz. Salzsäure bildet sich 

ein Gemisch, das aus 25% n-Butanol, 13% sec-Butanol, 37% 1-Buten und 2-Buten, 5% n-

Butylchlorid und 3% sec-Butylchlorid besteht. Welches wahrscheinliche Zwischenprodukt ist 

für diese alle Produkte gemeinsam. Geben Sie die entsprechenden Reaktionsgleichungen, die 

zu diesen unterschiedlichen Produkten führen.  

 7. In salzsauerem Medium wird Ethylmethylketon umgesetzt. Was entsteht bei dieser 

Reaktion? Schreiben Sie das Schema dieser Reaktion. 


